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Weinversteigerungen haben im Rheingau eine lange Tradition. Begründet wurde diese Tradition 1806, 
als der Herzog von Nassau erstmals im Kloster Eberbach Wein im Fass versteigern ließ. Mit dieser fantas-
tischen Tradition wollen wir auch in diesen so besonderen Zeiten nicht brechen, und so versteigern der 
VDP.Rheingau gemeinsam mit dem Weingut Kloster Eberbach ihre Weine auch in diesem Jahr - allerdings 
nicht in der gewohnten Form als „nasse Versteigerung“. Besondere Zeiten erfordern besondere Maßnah-
men, und so findet die diesjährige Versteigerung zum ersten Mal ausnahmslos online statt.

Neben den bereits bewährten VDP.AUKTION.RÉSERVE Weinen, den edelsüßen Spitzenweinen und Uni-
katen in Großflaschen kommen in diesem Jahr auch ganz besondere Raritäten unter den Hammer. Diese 
Weine werden exklusiv nur über die Versteigerung angeboten und dies erstmals auch von namhaften Kol-
legen, die in den letzten Jahren nicht an der Versteigerung teilgenommen haben: Weine, die Botschafter 
und Leuchttürme der Rheingauer Weinkultur sind!
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DAS KLEINE EINMALEINS DER WEINVERSTEIGERUNG

Die Weinversteigerung ist in diesem Jahr eine reine online Versteigerung. Sie können, wie gewohnt, im 
Vorfeld und auch während der Versteigerung Gebote an den Kommissionär Ihrer Wahl abgeben. Der 
Kommissionär ersteigert dann den Wein im Auftrag des Bietenden. Der Weinkommissonär ist also der 
Mittler zwischen Winzer und Kunde.

Wenn Sie mitsteigern möchten, nehmen Sie im Vorfeld Kontakt mit dem Kommissionär Ihrer Wahl auf. 
Nennen Sie Ihrem Kommissionär die Nummer des Versteigerungsloses, die Zahl der von Ihnen gewünsch-
ten Flaschen und Ihr Höchstgebot.Der Kommissionär wird dann in Ihrem Sinne versuchen, den Wein 
möglichst günstig für Sie zu ersteigern. Auch wenn Sie ein höheres Angebot abgegeben haben, zahlen Sie 
stets nur den Preis, zu dem der Zuschlag erfolgt ist.

Sie können selbst auch online mitsteigern. Das Ganze wird dann über den „virtuellen Weinkommissionär“ 
für Sie abgewickelt

Der Auktionator ruft das Versteigerungslos auf und beginnt mit dem im Versteigerungskatalog ausgewie-
senen Taxpreis. Gesteigert wird in, je nach Höhe der Gesamtsumme, unterschiedlich großen Schritten, 
bis keine höheren Gebote für das gesamte Versteigerungslos mehr eintreffen. Selbstverständlich muss 
der Interessent keine ganzen Lose ersteigern, sondern nur die Menge, die er im Vorfeld oder während der 
Versteigerung dem Kommissionär angibt.

Wenn keine höheren Gebote für das gesamte Los mehr eingehen, erteilt der Auktionator durch Ham-
merschlag den Zuschlag. Das Versteigerungslos erhält derjenige Kommissonär, der das höchste Gebot 
abgegeben hat. Häufig wird das Los aber unter mehreren Kommissonären aufgeteilt. Bedenken Sie, dass 
auf Ihr Gebot noch die gesetzliche Mehrwertsteuer aufgeschlagen wird und der Kommissonär eine pro-
zentuale Provision verlangt.

Die Versteigerungsweine werden 
        mit diesem Emblem ausgestattet.
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VERANSTALTER

Kontakt und Kontodaten

 
VDP.RHEINGAU 	  
Mühlberg 5	  
65399 Kiedrich

Telefon: 0 6123 67 68 12
Telefax:  0 6123 67 68 13
E-Mail:  info@vdp-rheingau.de 
 
Bankverbindung: 	  
Rheingauer Volksbank eG | IBAN: DE66 5109 1500 0001 5005 11 | BIC: GENODE51RGG

Weingut Kloster Eberbach
65346 Eltville
Birgit Weinhold

Telefon: 0 6723 60 46 225
Telefax: 0 6723 60 46 420 
E-Mail:  weinhold@weingut-kloster-eberbach.de

Bankverbindung 1: 
Nassauische Sparkasse | IBAN: DE64 5105 0015 0461 0003 47 | BIC: NASSDE55XXX

Bankverbindung 2: 
Rheingauer Volksbank eG | IBAN: DE66 5109 1500 0001 5005 11 | BIC: GENODE51RGG



DIE VDP.WEINGÜTER

WEINGUT FAMILIE ALLENDORF
Das Weingut Allendorf ist eines der großen Familienweingüter im Rheingau. 
Durch eine enorme Qualitätsoffensive hat sich das Weingut in den letzten Jahren 
einen Spitzenplatz im Rheingau gesichert.
Kirchstraße 69 | 65375 Winkel | Telefon: 06723 9 18 50 | Fax: 06723 91 85 40 
E-Mail: allendorf@allendorf.de | www.allendorf.de

WEIN- UND SEKTGUT BARTH
Mark Barth hat diesem kleinen und feinen Familienweingut einen neuen Esprit ge-
geben. Barth gehört heute zu den besten Sekterzeugern des Landes, und seine Weine 
stehen dem in nichts nach.
Bergweg 20 | 65347 Hattenheim | Telefon: 06723 25 14 | Fax: 06723 43 75
E-Mail: mail@weingut-barth.de | www.weingut-barth.de

WEINGUT AUGUST ESER
Das VDP.Weingut August Eser mit seinem Stammhaus in Oestrich bewirtschaftet 11 
Hektar Rebfläche verteilt auf 17 VDP.ERSTE LAGEN und VDP.GROSSE LAGEN® in acht 
Rheingauer Gemeinden. In der nunmehr 10. Generation wird das Familienweingut 
heute von Désirée Eser-Freifrau zu Knyphausen und ihrem Mann Dodo Freiherr zu 
Knyphausen geführt. Dabei schaut es auf eine große Tradition eigenständiger und 
langlebiger Weine zurück. 
Friedensplatz 19 | 65375 Oestrich Winkel | Telefon: 06723 50 32 | Fax: 06723 8 74 06
E-Mail: mail@eser-wein.de | www.eser-wein.de

WEINGUT JOHANNISHOF
Johannes Eser gehört zu den wichtigsten Protagonisten der Rheingauer Spitzenbe-
triebe. Dabei hat er nicht nur sein Weingut, sondern stets die gesamte Region im 
Blick. 
Grund 63 | 65366 Johannisberg | Telefon: 06722 82 16 | Fax: 06722 63 87 
E-Mail: info@weingut-johannishof.de | www.weingut-johannishof.de

SCHLOSS JOHANNISBERG
Schloss Johannisberg thront monumental über der Region. Es ist die Wiege des Ries-
lings und eines der wichtigsten Weinkulturdenkmäler des Landes. 
65366 Johannisberg | Telefon: 06722 70 09-0 | Fax: 06722 70 09 33 
E-Mail: info@schloss-johannisberg.de | www.schloss-johannisberg.de

WEINGUT AUGUST KESSELER
August Kesseler ist der „König des Pinots“. Er schafft es, in jedem Jahrgang heraus-
ragende und einzigartige Rotweine in Assmannshausen und Rüdesheim zu produzie-
ren. Weine von Weltruf, die auf allen Weinkarten der Welt zu finden sind 
Lorcher Straße 16 | 65385 Rüdesheim am Rhein | Telefon: 06722 90 99 200 
Fax: 06722 90 99 400 | E-Mail: shop@august-kesseler.de | www.august-kesseler.de

WEINGUT KLOSTER EBERBACH
Kloster Eberbach ist Aushängeschild und weinkulturelles Gedächtnis des Rheingaus. 
Kein Weingut verfügt über ein ähnliches Portfolio bester Lagen - Lagen, die seit jeher 
zu den herausragenden Herkünften im gesamten deutschen Weinbau zählen. 
Kloster Eberbach | 65346 Eltville | Telefon: 06723 60 46-0 | Fax: 06723 60 46 420 
E-Mail: weingut@kloster-eberbach.de | www.kloster-eberbach.de
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WEINGUT KÜNSTLER
Das Weingut Künstler gehört seit Jahrzehnten zu den herausragenden Weingütern 
im Rheingau, und gerade die trockenen Rieslinge gehören Jahr für Jahr zu den besten 
des Landes.
Geheimrat-Hummel-Platz 1a | 65239 Hochheim am Main | Telefon: 06146 83 86 0  
Fax: 06146 73 35 | E-Mail: nfo@weingut-kuenstler.de | www.weingut-kuenstler.de

WEINGUT GEORG MÜLLER STIFTUNG
Das ehemalige städtische Weingut wird seit der Übernahme durch Peter Winter 
durch akribischste Arbeit immer weiter entwickelt und produziert heute weithin ge-
achtete Weine.
Eberbacher Straße 7-9 | 65347 Hattenheim | Telefon: 06723 20 20 | Fax: 06723 20 35 
E-Mail: info@georg-mueller-stiftung.de | www.georg-mueller-stiftung.de

WEINGUT PRINZ
Das kleine Hallgartener Weingut gehört seit seinem Bestehen zu den besten Wein-
gütern der Region. Fred Prinz versteht es wie kein zweiter, die Kühle der Hallgartener 
Höhenlagen in die Flasche zu bringen. Seine restsüßen Kabinette gehören zu den 
besten des Landes.
Im Flachsgarten 5 | 65375 Hallgarten | Telefon: 06723 99 98 47 | Fax: 06723 99 98 48 
E-Mail: info@prinz-wein.de | www.prinz-wein.de

SCHLOSS VOLLRADS
Schloss Vollrads, das einstmals der ältesten weinbautreibenden Familie der Welt ge-
hörte, ist ein weltberühmtes Kleinod Rheingauer Weinkultur. Hier wurde der Cabinet-
Wein erfunden.
65375 Winkel | Telefon: 06723 66-0 | Fax: 06723 66 66 
E-Mail: info@schlossvollrads.com | www.schlossvollrads.com

WEINGÜTER GEHEIMRAT J. WEGELER
Tom Drieseberg hat mit seinem Team das Weingut in den letzten Jahren kontinuier-
lich in die Rheingauer und deutsche Spitze gebracht. Der „Geheimrat J“ ist einer der 
ersten trockenen deutschen Rieslinge, der es auch im Ausland auf die Karten der Top-
Restaurants geschafft hat.
Friedensplatz 9-11 | 65375 Oestrich-Winkel | Telefon: 06723 99 09 0 | Fax: 06723 99 09 66 
E-Mail: info@wegeler.com | www.wegeler.com 

WEINGUT ROBERT WEIL
Das Weingut Robert Weil gehört zu den besten und berühmtesten Weingütern der 
Welt. Es ist das Flaggschiff des Rheingaus und weit über die Grenzen hinaus für seine 
außerordentlichen Weine bekannt. 
Mühlberg 5 | 65399 Kiedrich | Telefon: 06123 23 08 | Fax: 06123 15 46 
E-Mail: info@weingut-robert-weil.com | www.weingut-robert-weil.com

DIE VDP.WEINGÜTER
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Weinkommission Allendorf 
Max Schönleber
Kirchstraße 69
65375 Oestrich-Winkel
Telefon: 	0 6723 91 85 0
Telefax: 	0 6723 91 85 40
E-Mail: 	 m.schoenleber@allendorf.de

Weinvermittlung Josef Becker GmbH 
Josef Becker
Rheinstraße 6
65396 Walluf
Telefon: 	0 6123 74 89 0
Telefax: 	0 6123 90 36 4
E-Mail: 	 info@jbbecker.de

Weinkommission Gustav Robert Bildesheim
Stefan Bildesheim
Eberbacher Straße 11
65375 Oestrich-Winkel
Telefon: 	0 6723 34 62
Telefax: 	0 6723 34 62
E-Mail: 	 s.bildesheim@bildesheim.com

Weinkommission Gerhard
Stefan Gerhard
Waldbachstraße 4
65347 Eltville-Hattenheim
Telefon: 	0 6723 99 95 10
Telefax: 	0 6723 99 95 11
E-Mail: 	 info@wk-gerhard.de

Weinkommission Haber
Sigrid Haber
Ockenheimer Chaussee 16a
55411 Bingen
Telefon: 	0 6721 4 22 81
Telefax: 	0 6721 40 21 50
E-Mail: 	 weinkommissionhaber@gmx.de

Weinkommission Jörz
Lieselotte Jörz
Im Brühl 22
55299 Nackenheim
Telefon:	 0 6135 52 89
Telefax: 	0 6135 70 70 63

Weinkommission Koch
Heinrich Koch
Eberbacher Straße 89
65346 Eltville-Erbach
Telefon: 	0 6123 62 74 8
Telefax: 	0 322 22 43 71 38
E-Mail: 	 heinz.koch2812@t-online.de

Weinkommission Ohl
Wolfgang Walter
Mainzer Str. 25
65185 Wiesbaden
Telefon: 	0 611 37 79 12

Karl A. Ress Wein KG
Viktoria Ress-Habben / Agi Ress 
Am Hendelberg 15
65375 Oestrich-Winkel
Telefon: 	0 6723 91 90 0
Telefax: 	0 6723 91 90 90
E-Mail: 	 viktoria@ress-wein.de
E-Mail: 	 agi@ress-wein.de

Weinkommission Selbach
Johannes Selbach
Gänsfelder Straße 20
54492 Zeltingen-Rachtig
Telefon: 	0 6532 95 38-0
Telefax: 	0 6532 40 14
E-Mail: 	 j.selbach@selbach-oster.de

DIE WEINKOMMISSIONÄRE

Bitte beauftragen Sie nachstehende Weinkommissionsfirmen,  
die Weine Ihrer Wahl zu ersteigern. 

8|



9|



10|



DIE VERSTEIGERUNGSWEINE

Weingut Kloster Eberbach
1 2018 Assmannshäuser Höllenberg 120 Fl. 0,75 l 20,00 €

Crescentia Frühburgunder trocken 
Goldkapsel

Weingut Kloster Eberbach
2 2015 Assmannshäuser Höllenberg 90 Fl. 0,75 l 22,00 €

Crescentia Spätburgunder trocken 
Goldkapsel

Weingut Kloster Eberbach
3 2016 VDP.AUKTION.RÉSERVE 180 Fl. 0,75 l 15,00 €

Crescentia Pinot Noir
Goldkapsel

Weingut Familie Allendorf
4 2018 VDP.AUKTION.RÉSERVE 120 Fl. 0,75 l 15,00 €

Spätburgunder

Weingut August Kesseler
5 2012

2015
2016

Assmannshäuser Höllenberg 1 Kiste 0,75 l

Pinot Noir GG 6er Holzkiste mit je 2 Flaschen

Weingut Kloster Eberbach
6 2018 Assmannshäuser Höllenberg 60 Fl. 0,75 l 45,00 €

Spätburgunder trocken aus dem Cabinetkeller 
Mauerwein, Goldkapsel

11|

Nr. Jahrgang Bezeichnung Menge Inhalt Taxpreis 
in €/ang. 
Fl.-Größe 

zzgl. MwSt. 

Falls nicht anders angegeben, handelt es sich bei obigen Weinen um Qualitätsweine.



Weingut Kloster Eberbach
7 2009 Assmannshäuser Höllenberg 1 Fl. 6 l 200,00 €

Spätburgunder trocken aus dem Cabinetkeller 
Mauerwein, Siegellack

Methusalem

Wein- und Sektgut Barth
8 2016 VDP.AUKTION.RÉSERVE 120 Fl. 0,75 l 16,00 €

Riesling Sekt Brut

Weingut Familie Allendorf
9 2019 „Goethewein  

aus dem Brentanohaus“
1 Kiste 12 l 360,00 €

Riesling trocken Holzkiste
Künstleretikett

Balthazar

Weingut Georg Müller Stiftung
10 2019 VDP.AUKTION.RÉSERVE 300 Fl. 0,75 l 12,00 €

Riesling

Weingut Georg Müller Stiftung
11 2019 VDP.AUKTION.RÉSERVE 24 Fl. 1,5 l 24,00 €

Riesling

Weingut August Eser
12 2019 VDP.AUKTION.RÉSERVE 120 Fl. 0,75 l 12,00 €

Riesling

Nr. Jahrgang Bezeichnung Menge Inhalt Taxpreis 
in €/ang. 
Fl.-Größe 

zzgl. MwSt. 

Falls nicht anders angegeben, handelt es sich bei obigen Weinen um Qualitätsweine.12|
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Weingut August Eser
13 2019 VDP.AUKTION.RÉSERVE 18 Fl. 1,5 l 24,00 €

Riesling

Weingut August Eser
14 1961 Hallgartener Deez 2 0,7 l 80,00 €

Riesling

Weingut August Kesseler
15 2012

2015
2016

Rüdesheimer Berg  
Schlossberg

1 Kiste 0,75 l

Pinot Noir GG 6er Holzkiste mit je 2 Flaschen

Weingut Robert Weil
16 2019 VDP.AUKTION.RÉSERVE 300 Fl. 0,75 l 12,00 €

Riesling

Weingut Robert Weil
17 2019 VDP.AUKTION.RÉSERVE 30 Fl. 1,5 l 24,00 €

Riesling

Weingut Johannishof
18 2019 VDP.AUKTION.RÉSERVE 300 Fl. 0,75 l 12,00 €

Riesling

DIE VERSTEIGERUNGSWEINE

Nr. Jahrgang Bezeichnung Menge Inhalt Taxpreis 
in €/ang. 
Fl.-Größe 

zzgl. MwSt. 

Falls nicht anders angegeben, handelt es sich bei obigen Weinen um Qualitätsweine.13|



Weingut Prinz
19 2018 VDP.AUKTION.RÉSERVE 180 Fl. 0,75 l 12,00 €

Riesling
„Le Coeur“

Weingut Prinz
20 2018 VDP.AUKTION.RÉSERVE 12 Fl. 1,5 l 24,00 €

Riesling
„Le Coeur“

Weingut Kloster Eberbach
21 2019 Steinberger 180 Fl. 0,75 l 15,00 €

Crescentia Riesling trocken 
Goldkapsel

Weingut Kloster Eberbach
22 2016 Rauenthaler Baiken 60 Fl. 0,75 l 16,00 €

Crescentia Riesling trocken
Goldkapsel

Weingut Kloster Eberbach
23 2017 Rüdesheimer Hinterhaus 120 Fl. 0,75 l 16,00 €

Crescentia Riesling trocken
Goldkapsel

Weingut Robert Weil
24 2018 Monte Vacano 36 Fl. 1,5 l 180,00 €

Riesling

Nr. Jahrgang Bezeichnung Menge Inhalt Taxpreis 
in €/ang. 
Fl.-Größe 

zzgl. MwSt. 

Falls nicht anders angegeben, handelt es sich bei obigen Weinen um Qualitätsweine.14|
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DIE VERSTEIGERUNGSWEINE

Weingut Robert Weil
25 2018 Monte Vacano 1 Fl. 12 l 1.500,00 €

Riesling Balthazar

Weingut Kloster Eberbach
26 2009 Steinberger 1 Fl. 6 l 200,00 €

Riesling aus dem Cabinetkeller Methusalem

Weingut Kloster Eberbach
27 2019 Steinberger 180 Fl. 0,75 l 15,00 €

Crescentia Riesling Kabinett 
Goldkapsel

Weingut Kloster Eberbach
BENEFIZWEIN - UNIKAT

28 1921 Assmannshäuser Höllenberg 1 Fl. 0,7 l
Spätburgunder

Charakteristik: „Dunkles Ziegelrot, mineralisch, rauchig, klassische 
Assmannshäuser Räucherspeck-Note, ledrig, dezenter Waldboden, 
ätherisch, eleganter Körper, feine Tanninstruktur, langer Nachhall.
Großer Höllenberg mit noch langem Reifepotenzial.“   

Das Jahr 1921:	   
Witterung: Milder Winter, warmes Frühjahr, Sommer und Herbst 
sonnig und sehr trocken. Mit 1485 Sonnenscheinstunden während 
der Vegetationsperiode wird das Jahr 1921 nur noch von den Jah-
ren 1959 mit 1487 Stunden und 1947 mit 1499 Stunden geringfügig 
übertroffen. Der langjährige Durchschnitt liegt bei 1136 Stunden. Mit 
122 mm Regen in der Zeit von Mai bis Oktober hatte das Jahr 1921 
die trockenste Vegetationsperiode in diesem Jahrhundert.	   
Menge und Güte: Der Ertrag war gut und die Mostgewichte lagen 
im Durchschnitt über 100° Oechsle.Dieses hohe Durchschnittsmost-
gewicht wurde in keinem Jahr dieses Jahrhunderts erreicht. Infolge 
der trockenen Witterung war Edelfäule recht selten, wodurch die 
Auslese von Spitzenweinen erschwert wurde. Dort, wo ausgelesen 
werden konnte, wurden überragende Qualitäten erzielt.

Weitere Informationen zur Benefizauktion finden Sie auf den Seiten 20-2115|

Nr. Jahrgang Bezeichnung Menge Inhalt Taxpreis  
in €/ang. Fl.-

Größe zzgl. 
MwSt. 
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Spätburgunder
Assmannshäuser Höllenberger1921



Nr. Jahrgang Bezeichnung Menge Inhalt Taxpreis  
in €/ang. Fl.-

Größe zzgl. 
MwSt. 

Weingut Kloster Eberbach 
29 2016 Steinberger 90 Fl. 0,75 l 16,00 €

Crescentia Riesling Kabinett
Goldkapsel

Weingut Künstler
30 2013er

2008er

1999er

1999er

1999er

1997er

Hochheimer Hölle 
Riesling trocken GG

Hochheimer Kirchenstück 
Riesling trocken

Hochheimer Domdechaney 
Riesling Spätlese 

Hochheimer Hölle 
Riesling Spätlese trocken

Hochheimer Kirchenstück 
Riesling Auslese trocken

Hochheimer Hölle 375 ml
Riesling Eiswein

1 Kiste 0,75 l

Weingut Prinz
31 2019 JUNGFER, Hallgarten 240 Fl. 0,75 l 14,00 €

Riesling Kabinett 
Goldkapsel

Weingut Prinz
32 2019 JUNGFER, Hallgarten 12 Fl. 1,5 l 28,00 €

Riesling Kabinett 
Goldkapsel

Falls nicht anders angegeben, handelt es sich bei obigen Weinen um Qualitätsweine.16|

DIE VERSTEIGERUNGSWEINE

6er Holzkiste mit je 1 Flasche



Weingut Schloss Vollrads
33 2019 JESUITENGARTEN, Winkel 120 Fl. 0,75 l 20,00 €

Riesling Spätlese
Goldkapsel

Weingut Schloss Vollrads
34 2001 Schloss Vollrads 36 Fl. 0,75 l 30,00 €

Riesling Spätlese
Goldkapsel

Schloss Johannisberger

35 2019 Schloss Johannisberger 1 Fl. 15 l 500,00 €
Riesling Spätlese
Grünlack

Holzkiste Nebukadnezar

Schloss Johannisberger

36 1971 Schloss Johannisberger 6 Fl. 0,7 l 100,00 €
Riesling Auslese
Himmelblaulack

Weingut Robert Weil
37 2019 GRÄFENBERG, Kiedrich 12 Fl. 0,75 l 100,00 €

Riesling Auslese
Goldkapsel

Weingut Robert Weil
38 2019 GRÄFENBERG, Kiedrich 24 Fl. 0,375 l 50,00 €

Riesling Auslese
Goldkapsel

Nr. Jahrgang Bezeichnung Menge Inhalt Taxpreis  
in €/ang. Fl.-

Größe zzgl. 
MwSt. 

DIE VERSTEIGERUNGSWEINE

Falls nicht anders angegeben, handelt es sich bei obigen Weinen um Qualitätsweine.17|



Weingut Kloster Eberbach
39 1991 Rauenthaler Baiken 1 Fl. 0,75 l 100,00 €

Riesling Eiswein 

Weingüter J. Wegeler
40 2010-2019 Geheimrat „J“ 1 Kiste 1,5 l

Riesling trocken 10er Holzkiste mit je 1 Magnum Flasche

Georg Müller Stiftung
41 2018 HASSEL, Hattenheim 6 Fl. 0,375 l 100,00 €

Riesling Trockenbeerenauslese

Weingut Kloster Eberbach
42 2011 Steinberger 2 Fl. 1,5 l 300,00 €

Riesling Trockenbeerenauslese
Siegellack

Schloss Johannisberger

43 2011 Schloss Johannisberger 12 Fl. 0,75 l 300,00 €
Riesling Trockenbeerenauslese
Goldllack Fass 173

Schloss Johannisberger

44 2011 Schloss Johannisberger 12 Fl. 0,375 l 150,00 €
Riesling Trockenbeerenauslese
Goldllack Fass 173

Nr. Jahrgang Bezeichnung Menge Inhalt Taxpreis  
in €/ang. Fl.-

Größe zzgl. 
MwSt. 

Falls nicht anders angegeben, handelt es sich bei obigen Weinen um Qualitätsweine.18|
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Weingut Kloster Eberbach
UNIKAT

45 1921 Erbacher Marcobrunn 1 Fl. 0,7 l
Riesling Trockenbeerenauslese

Charakteristik: „Dunkle Bernsteinfarbe mit goldenen Reflexen. 
Feinste Nase mit ätherischen Noten von Kiefernadeln, kandier-
ten Zitronen und Orangen. Der Duft verspricht bereits die feinste 
Eleganz, mit zarten Noten von Waldhonig, Vanille, ein Hauch von 
Karamell und getrockneten Früchten. Die sehr lebendige frische 
Säure hält die zarte Komplexität am Gaumen lebendig. Das Süße-
Säure-Spiel ist perfekt. Der beeindruckend lange Abgang dieser ele-
ganten Trockenbeerenauslese ist getragen von delikaten Fruchtno-
ten nach Aprikose, Pfirsich und Mirabelle.“ 		   

Das Jahr 1921:	   
Witterung: Milder Winter, warmes Frühjahr, Sommer und Herbst 
sonnig und sehr trocken. Mit 1485 Sonnenscheinstunden während 
der Vegetationsperiode wird das Jahr 1921 nur noch von den Jah-
ren 1959 mit 1487 Stunden und 1947 mit 1499 Stunden geringfügig 
übertroffen. Der langjährige Durchschnitt liegt bei 1136 Stunden. Mit 
122 mm Regen in der Zeit von Mai bis Oktober hatte das Jahr 1921 
die trockenste Vegetationsperiode in diesem Jahrhundert.	   
Menge und Güte: Der Ertrag war gut und die Mostgewichte lagen 
im Durchschnitt über 100° Oechsle.Dieses hohe Durchschnittsmost-
gewicht wurde in keinem Jahr dieses Jahrhunderts erreicht. Infolge 
der trockenen Witterung war Edelfäule recht selten, wodurch die 
Auslese von Spitzenweinen erschwert wurde. Dort, wo ausgelesen 
werden konnte, wurden überragende Qualitäten erzielt.

Nr. Jahrgang Bezeichnung Menge Inhalt Taxpreis  
in €/ang. Fl.-

Größe zzgl. 
MwSt. 

DIE VERSTEIGERUNGSWEINE

Riesling Trockenbeerenauslese
Erbacher Marcobrunner1921

Falls nicht anders angegeben, handelt es sich bei obigen Weinen um Qualitätsweine.
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PHILIPP-KRAFT-STIFTUNG

Bieten für einen guten Zweck: 
Ersteigern Sie einen ganz  
besonderen Benefizwein und 
unterstützen Sie damit ein  
Projekt der Philipp-Kraft-Stiftung 
zur Stärkung des Demokratie-
bewusstseins bei Jugendlichen im  
Alter zwischen 14 und 18 Jahren.

Das Projekt „Mission: wir alle“ wird durchgeführt von der Philipp-Kraft-Stiftung in Eltville, die sich seit 
ihrer Gründung im Jahre 2015 für das demokratische Miteinander und den Zusammenhalt unserer Ge-
sellschaft in der Region engagiert. Hierfür wurde unsere Stiftung vom Land Hessen als hessische Stiftung 
des Jahres 2017 und vom Rheingau-Taunus-Kreis mit dem Präventionspreis 2018 ausgezeichnet. Das Pro-
jekt „Mission: wir alle“ dient der Sensibilisierung von Jugendlichen für diskriminierende Handlungen und 
Haltungen, insbesondere das Entstehen rechtsextremer Denk- und Handlungsmuster. Es geht von der 
Annahme aus, dass im Themenfeld Rechtsextremismus bei Jugendlichen ein Wissensmangel herrscht, 
was dieses Phänomen überhaupt ausmacht. Was sind die Ursachen von Diskriminierung? Wo beginnt 
Rassismus? Wie bilden sich rechtsextreme Bewegungen? Was macht rassistische Diskriminierung mit Be-
troffenen? Wie kann man sich und andere davor schützen?  

Genau hier setzt das Projekt „Mission: wir alle“ an. Seit Okto-
ber 2020 bietet unsere Stiftung Bildungsangebote für Schu-
len und Einrichtungen der offenen Jugendpflege im Rhein-
gau-Taunus-Kreis an, die die Gefahren und gesellschaftlichen 
Wirkungen von Diskriminierung, Rassismus und Rechtsextre-

mismus behandeln. Unter Anleitung erarbeiten sich Jugendliche in Workshops ein kritisches Problembe-
wusstsein und entwickeln gemeinsam angemessene und demokratische Haltungs- und Handlungsoptio-
nen für ein künftiges gesellschaftliches Miteinander.

Das Projekt „Mission: wir alle“ setzt sich aus zwei konkreten Teilen zusammen: 	  

•	 Bildungsarbeit in Workshops für Schulen, Jugendzentren und Jugendvereine  
und in Arbeitsgruppen auf freiwilliger Basis

•	 eine mobile Beratungsstelle als Anlaufstelle für Betroffene im Kreis und zur  
Vermittlung an weiterführende Beratungsstellen.
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Wir freuen uns über  
jeden Beitrag von Ihnen! 

Philipp-Kraft-Stiftung  
Freygässchen 6, 65343 Eltville  
www.philipp-kraft-stiftung.de

Spendenkonto
GLS Gemeinschaftsbank, Bochum

IBAN: DE03 4306 0967 6041 0335 00
BIC: GENODEM1GLS

Ziel unseres Projekts ist es, dies kostenfrei und niederschwellig anzubieten. Hierzu ist eine Grundfinan-
zierung durch das Bundesprogramms Demokratie Leben! bereits bewilligt. In den bisher durchgeführten 
Workshops hat sich gezeigt, dass Jugendliche konkrete Projektideen für demokratisches und politisches 
Handeln entwickeln frei nach dem Motto „Es gibt nichts Gutes, außer man tut es.“ So würden Jugend-
liche des Gymnasiums Eltville z.B. gerne einen Film zum Thema „Rassismus/Rechtsextremismus“ dre-
hen. Jugendliche aus dem Jugendzentrum Eltville planen ein Festival im Herbst 2021 mit und für junge 
Menschen mit und ohne Migrations-, Flucht- und Diskriminierungserfahrung: An Informationsständen, 
bei Vorträgen, Musik und internationaler Küche sollen Jugendliche zum Austausch über Demokratie und 
gegen Diskriminierung eingeladen werden. 

Der Erlös der Versteigerung des diesjährigen Benefizweins wird zur Deckung der Eigenmittel des Projekts 
und zur Unterstützung dieser und anderer Ideen benötigt, die im Projekt entstehen.

Mit Ihrem Gebot zur Versteigerung leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur Förderung des Demokra-
tiebewusstseins bei Jugendlichen, zur konkreten Realisierung von Jugendprojekten, zur Anerkennung 
des Antirassismus-Engagements bei Jugendlichen und zur Stärkung des Selbstbewusstseins von Ju-
gendlichen als mitverantwortlicher Teil der Gesellschaft. Darüber hinaus leisten Sie einen Beitrag zur 
Sicherung des sozialen Friedens, da die teilnehmenden Jugendlichen lernen, für ihre Werte einzuste-
hen, aktiv zu werden und einander in ihrer Vielfalt und Andersartigkeit wertzuschätzen. Ein künftiges 
freiheitliches und demokratisches Miteinander braucht Vielfalt auf Augenhöhe anstatt wechselseitiger 
Abwertung.

Wir sind sehr dankbar und stolz, dass unser Projekt „Mission: wir alle“ für den Erlös aus der renom-
mierten Versteigerung des diesjährigen Benefizweines ausgewählt wurde. Wenn Sie Interesse haben, 
mehr über die Arbeit der Philipp-Kraft-Stiftung zu erfahren und uns zu unterstützen, nehmen Sie Kontakt 
mit uns auf unter gr@philipp-kraft-stiftung.de. Lassen Sie uns gemeinsam Zeichen setzen für kulturelle  
Toleranz – gegen Rassismus!

Herzlichen Dank!
Rolf Lang, Stiftungsgründer
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§ 1 ANGEBOT
Das Angebot der Steigweine versteht sich pro Flasche in der angegebenen Flaschengröße einschließlich 
Verpackung ab Keller und zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Frachtkosten werden zu Selbst-
kosten berechnet.

§ 2 BEZAHLUNG
Der Kaufpreis ist grundsätzlich mit dem Zuschlag fällig. Die Bezahlung des Kaufpreises hat innerhalb sechs 
Wochen rein netto Kasse zu erfolgen. Die Zahlung ist vom Ansteigerer (Käufer) an den rechnungsstel-
lenden Kommissionär und von diesem an das rechnungsstellende Weingut (Verkäufer) zu leisten. Bei 
Zahlungsverzug werden Verzugszinsen in Höhe von 3 % über dem Basiszinssatz der Europäischen Zentral-
bank berechnet sowie Ersatz des sonstigen nachweisbaren Verzugsschadens geltend gemacht.

§ 3 EIGENTUMSÜBERGANG, EIGENTUMSVORBEHALT
Das Eigentum an dem verkauften Wein geht auf den Käufer über, sobald die Zahlungsverpflichtung von 
Käufer und Kommissionär gegenüber dem Verkäufer vollständig erfüllt ist. Die Übergabe wird dadurch 
ersetzt, dass der Verkäufer den Wein verwahrt, wobei er für diejenige Sorgfalt einzustehen hat, die er in 
eigenen Angelegenheiten anzuwenden pflegt (§ 690 BGB). Soweit die Zahlung durch den Kommissionär 
erfolgt, geht das Eigentum auf ihn über. Wird der Wein vom Kommissionär bezahlt und vom Verkäufer 
unmittelbar dem Käufer übergeben, so erwirbt letzterer als Beauftragter des Kommissionärs für diesen 
das Eigentumsrecht an dem Wein, den der Käufer bis zur vollständigen Bezahlung des Kaufpreises für 
den Kommissionär lediglich aufbewahrt und lagert. Der Verkäufer behält sich bis zur gänzlichen Erfüllung 
der Zahlungsverpflichtung des Käufers das Eigentum an dem verkauften Wein einschließlich der Um-
schließungsmittel vor. Bei laufender Rechnung gilt der Eigentumsvorbehalt als Sicherung für die Saldo-
forderung. Wird ein Wein vor vollständiger Bezahlung herausgegeben, so gilt zusätzlich der verlängerte 
Eigentumsvorbehalt als vereinbart.

§ 4 GEFAHRENÜBERGANG, HAFTUNG
Vom Verkaufsabschluss an lagert der Wein auf Rechnung und Gefahr des Käufers. Der Auftraggeber haf-
tet mit dem beauftragten Weinkommissionär gesamtverbindlich, es sei denn, dass der Kommissionär 
seinen Auftraggeber innerhalb von 15 Tagen benennt. 

§ 5 BEZUG
Die ersteigerten Weine sind innerhalb sechs Wochen nach Kaufabschluss zu beziehen. Längere Lagerfristen 
bedürfen der jeweiligen schriftlichen Vereinbarung. Die Aushändigung bzw. der Versand der Weine vom 
Weingut an den Käufer bzw. den beauftragten Kommissionär erfolgt grundsätzlich nur nach vollständi- 
ger Bezahlung der Rechnung in bar, per Scheck bzw. Gutschrifteingang auf dem Konto des Weingutes. 
Schecks werden nur erfüllungshalber entgegengenommen. Kommt der Käufer seinen Abnahmeverpflich-

WEINVERSTEIGERUNGSVERKAUFS- UND  
LIEFERBEDINGUNGEN
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tungen nicht nach, so ist der Verkäufer berechtigt, nach Inverzugsetzung des Käufers mit einer Frist von 
zehn Werktagen durch schriftliche Erklärung vom Vertrag zurückzutreten und über den Wein anderweitig 
zu verfügen, wobei der Käufer dem Verkäufer für den durch die Nichterfüllung des Vertrages entstehen-
den Schaden einschließlich eventueller Mindererlöse bei Weiterverkauf haftet. Gutschrifterteilung nach 
Ablauf der Verzugsfrist kann die schriftliche Erklärung des Rücktritts vom Vertrag ersetzen.

§ 6 AUSGEBOT, ZUSCHLAG, PROVISION
Das Ausgebot gilt für die in der Versteigerungsliste nach fortlaufenden Nummern angegebenen 
Mengen (= ein Los), wobei der Preis per Flasche, nicht per Los, ausgerufen wird. Das Ausgebot er-
folgt zum Taxpreis. Der Zuschlag erfolgt nur an anerkannte Weinkommissionäre, die einen Anspruch 
auf Provision in Höhe der jeweils gültigen gebietlichen Vereinbarungen haben. Mit dem Zuschlag 
kommt ein Kauf gemäß § 494 BGB zustande. Gleichzeitig geht die Gefahr auf den Steigerer über. Bei 
über den Taxpreis hinausgehenden Geboten hat der Ansteigerer, ungeachtet möglicher Teilungen 
mit anderen Bietern, das volle Los abzunehmen. Eventuelle Beteiligungen sind von dem Ansteige-
rer auf dem Steigschein mit Angabe der genauen Menge und der Namen der übrigen Beteiligten zu 
vermerken. Für eine Teilung gilt in Abhängigkeit von der Losgröße folgende Mindestabnahmemenge:  
 
Losgröße:			   Mindestabnahmemenge: 
1 – 24 Flaschen 		  frei
25 – 60 Flaschen 		  6 Flaschen
61 und mehr Flaschen 	 12 Flaschen

Entstehen bei Zuschlag Zweifel über das Letztgebot, so kann erneut ausgeboten werden. Die Entschei-
dung hierüber obliegt dem Versteigerer. Jeder Steigerer bleibt an sein Gebot bis zum Zuschlag gebunden. 
Über die ersteigerten Weine werden Steigscheine ausgestellt, die als Kaufbestätigung gelten. Für jedes 
Los wird nur ein Steigschein in doppelter Ausführung angefertigt, der sowohl vom Versteigerer als auch 
vom Ansteigerer unterschrieben wird. Je ein Exemplar des Steigscheines bekommt der Kommissionär 
und der Versteigerer. 

§ 7 GERICHTSSTAND UND ERFÜLLUNGSORT
Als Gerichtsstand und Erfüllungsort gelten der jeweilige für den Sitz des Verkäufers maßgebende Ge-
richtsstand und Erfüllungsort. Für Streitigkeiten aus einem Vertrag zwischen Kommissionär und Käufer ist 
der für den Sitz des Kommissionärs geltende Gerichtsstand und Erfüllungsort maßgebend. 

WEINVERSTEIGERUNGSVERKAUFS- UND  
LIEFERBEDINGUNGEN
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